
Aus drin Inner,',, Mnrylnnd'ö und
den „grenzenden Stnntcn.

Tie Teiiwkrute von Cecil4soiin
1v stelle einig nnd fest ziisoiuine >

und prophezeie einen Lieg für Prü-
sidcnt Wilson sowohl, 010 mich nie
die Congrestlcnte Price nd Lewis.

In seiner Rede zog Hr. Lewis die
Rcpnhlikoncr durch die Hechel, weil
sie versehlt hätten, in oll' den Jah-
ren, in denen sie oni Ruder gewesen
wären, miSreichendc Finonzgesetze z
nmchcn.
Schnonferl schlug in.

Iran Willic Walter und ihr Zlind,
'lrl. Egenia Walter und ihr Bruder
Tanion und Irl. Margnerite Bemiet
wurden, aIS ihr Autoinolnl i der
Nälie der Bradshaw larm hei Jede-
raä'bnrg ninschlog, in einen
geworfen. Alle entgingen schweren
Perlehnii-geii, nur die Maschine wur>
de bedeutend beschädigt.
L c h e „ s in i tt e l P re i s e in L a-

roline - C o u n t h.
lin Vergleich der Preise der Le-

bensmittel in Caroline - Count,, von
heute mit denen, die im Oktober NN7,

vorherrschten, ist ein sehr interessan-
ter: Cier kosteten damals 21 CentS,
licnte l.ä Cents. Butter 2l> CtS., he
tc ms, man M CtS. und mehr dafür
bezahle. lür Schinken bezahlte
man damals 14 CtS.; derselbe tostet
seht 22 CtS. li'ir ein Porterhonse
Steate ninszte die Hausfrau in >!>!.">

18 Cents anlegen, heute nins', sie noch
7 Cent-:- daranslegen. lür Jett stell-
te sich der Preis ans nur 8 CtS. im
Vergleich zu l> zur Jetztzeit. Jucker
flieg von 4 Cts. ans 7 Cts. Und so
weiter.
T e r „I >"> n g st e" i st 8 I a h r e

alt.
tßarlin lenkinS von Hancock feier

te als Jüngster von drei CieslhUn-
stern seinen 80. (Geburtstag. Alle
drei Geschwister, ein Bruder und eine
Schwester, stehen im Alter zwischen
80 nd 00 Jahren.

C i Brnderpri ar verletzt.
Iwei Brüder, Ernst und Edward

Mills von Elear Springs bei HagerS
town, wurden, als das junge Pferd,
welchem sie vor ihre! Wagen ge

svaniit hatte, dnrchbrannte, verletzt.
Ernst zog sich Verletzungen am Rü-
cken nd .ttopfe zu.

Sitzung vorüber.
Tie Vereinigten Brüder Ehristi

von Pennshlvanien beschlossen ge-
stern in Hagerstown ihre seit Dien
slgg tagende Sitzung.

GnteAcPfe l c r n d t e.
Tic Aepselerndle in Washington-

Cpnnth ist diese Jahr besser aE se,t
vielen Jahren, und ist so gut wie die
irgend eineo aildercn Countys in,
Staate.
H o sft ans demokratische n

Sieg.

H. Dorsch Ctchison, der demokra
tische Candidat für Congres;, hielt ei-
ne Ansprache an Temokraten in Ha
gcrStown. in welcher er seine Zuver-
sicht ans einen demvtratischcn Sieg
erklärte.
tN i t blos; ein Schreck dav v n-

geko in in e n.
Iwci Mann umrden verletzt na

acht andere entkamen mit dem blo-

s:en Schrecken, als ein Antoiiivbil der
Staats - Road - Commission, ivelches
zur Oelnng der Strahen benutzt
wird, ans der Strasze, die von Lee-
dysville nach Rohrersville führt.!
durch eine 2'rücke brach. Ta nur die
-Hinterräder durchbrachen, geschah
cs, das; ein schwerer Unfall verhütet
wurde.
Vo ii eiii e in A nto getödte l. !

21 le Tean vvn Rcid's ltziove, einer
Station der Baltinio'','. Chesapeate
und Ohio - Bahn, etwa 20
von Cambridge entfern!, wurde von
einem Automobil getödlcl Tean war
äl lalire alt. Er trat, neu einem
LasianUmiobil absteigend, vor die von
Thomm- Hoi-semau gesühiio M'aschi
ne, die in demselben Alyfenb i kc vor-
beikam, wurde bei Seite geworfen,
und crbiell einen Sihädclbrwh Tr.
Hunt von Vienna in d der Sä e-iss.
sowie der Släai anwaU winoeu oe
nachrichligt.

Iran L- Tovegest o r i e n. !

In ihre: Heim in der 2'ähe von
Rockville starb Irmi Lnev Towdeu
Tovc, die Wittwe oon Thoma:- 2>.
Tove, im Aller bau 8.", Jahren.

Verfinrh iw t>'>. Lebens-
jahre.

John - iimiiMiS von Wieoinieo-
Eoiinly stm-h in dem Heime seine:-
Schwiegerh hm'S Samuel Harrison
in Eaito. iw Al'er von 00 Jahren.
Tie Beerdigung findet heute Rach,
mittag von der Prot. Meth. .Lirche in

-Lz-ford au:- s At.
Bei Erpl-'siv verletzt.
Bei der Exf tosivn seines Pnleani

siiuiiigs 2lvPurateS, mit welchem der

lahnarzt P. MeLeown i lederals-
bnrg beschäftigt >var, entging er mie
dnrch ein Wunder durch seine Gei-

steSgegenwaet. indem er schneti bei

Seite sprang, schweren Verletzungen.

Tee Apparat führte A)0 Psd. 4 ruck.

Ter Inhiiarzt wurde nur leicht im

Gesicht verbräunt, aber verschiedene
Möbel wurden zerstört.

> Bond - Verausgabung bc
s ch l o s s e n.

HagerStown hat die Verausgabung
von VondS in der Höhe von !5!140.-
000 beschlossen, die znni Iwect einer

, Abzugskaiial - Anlage Verwendung
finde soll.
Politis,h eSa nS de in Staa t.

Rachdem Tr. Joseph I. Ironce
fünf gntbesnchte Versainiiilnngcn an
Orten der östlichen.Lüstengegend ge
haltcn hat, ist seine Eampagne - Re
detonr iinnmehr znni Abschiiiß ge-
kommen. Wohl selten hat ein repu-
blikanischer Eandidat einen größeren

! Erfolg gehabt, und ein Sieg sür Dr.
Iranrc ist fast gewiß.

Nach einem Souper, das dem Ean-
didatcn nnd Hrn. Tncr von den Re-
publikanern in Pokomoke gegeben
wurde, hatte Dr. Iranre eine Vcr-

i säninilniig ans dem öffentliche Pla
tze angeredet.

In seiner Ansprache hatte er seinen
demokratischen Rebenhnhler heftig
kritisirt, hatte von ihm behauptet, er
neige sich zu sozialdemokratischen
Lehrsätzen hinüber und wäre kein

' wahrer Demokrat, kein Demokrat
vom Schlage lesferson'S, nicht einDe
inokrat, der die Gunst loyaler Demo
traten in Maryland sich zu erwerben
Anspruch hätte.

, Stürmischer 'Beifall belohnte die
Worte dcS Redners. Beobachtungen

über Gefühle, die den beiderseitige
Eandidaten gegenüber zur Geltung

> gebracht wurden, lassen erlenne, daß
in diesem Theile des Staates dein
Republikaner Dr. Irance ein Sieg
so gut wie sicher ist, sowie auch dein
Bewerber sür einen Sitz ii Eongres;

auf der Seite der Republikaner,Hrn.
Tner, eine Niederlage nicht voraus-
sieht.

In Queen Anne'S Eonnty herrscht
unter den Demokraten eine offene be-

! dentiingsvolle Spaltung.
Dr. Irance ist sich sogar seines Sie-

ges in Worcester Eonnty, der Beste-
der Demokratie, gewiß. Trotzdem,
dos; dort die demokratische Partei von
der festen Hand von John Walter
Smith, dem Verbündeten des Gon
vernenrS Harrington, geleitet und ge

führt wird.
Dr. Irance lies; sich über die Allge

nicinlage an der Oslküstc in folgen-
der Weise ans:

„Ich bin mit der hiesigen Lage sebr
zufrieden, nnd glaube sogar, fände
die Wahl sogleich statt, ohne das; ich
mehr Arbeit darauf verwände, mir
der Erfolg sicher sein würde. TieAnS-
s-ichteil, für uns alle, die wir ns sin
republikanische Aemter bewerbe,

sind äußerst günstig.
Heute und morgen wird Dr.lraner

sich hier in Baltimore anshalten.
TavidLewiS sPra ch.

Die Denivkralen von Eecil-Connty

eröffneten ihre Campagne mit einer
stark besuchten Massenversammlung
in der 'Mechanies Halle in Elkton.
Mehr Temokraten als seit Jahren
hallen sich eingesnnden, um der Rede
des deinolratischen Eandidaten fin-
den Senat, David Lemis, zu lauschen.

Der frühere Scheriss Harvey H.
Makey, der Vorsitzer des Staats-Cen-

. trat - Comite'S, rief dicVersammlnng
zur Ordnung. Er stellte Hrn. Iran!
I. Adams als den Vorsitzende vor.

Eongreßnian Lewis ist i Eecil
Eonnly sch,- beliebt, und cs wurde
ilnn ein enthusiastischer Avvlans, als

! er sich erhob, um seine Ansprache z
halten. Aus-ei: jh, waren noch die
folgenden Rediiee bei der Massenver
sanlinlnng zugegen: Eongeeßnian I.

Pviee. Candidat süe Wiederivnhl:
' Hr. Charles I. Caldivell von R'eiv
ploek und Senator ThoS. P. Gore

, vvn Oklahoma.
„St. Louis in Nrw sVork angrlnngt.

R'. e w V o r ! . -8. Oklohi-r. Der
Dampfer „St. Louis" von der „Air-
rt konischen Linie'- ist heule hier nc-il

Liveiponl angekoinnie.
Sir Edward Pears, welcher H>

/ Jahre lang in Constanlinopel lebte,
kam mit seiner Tochter nach liier, nm
vor erzieherischen Organstationcn
Vorträge über -dst- -.iirlifcheHanatslast

j zu halten.
! Die Kerreü C. E. (voodfellow und ;

! I. E. Slinner, Einkänjer sür eine
amerikanisch:; Tahalsi'-ma, hesanden
sich ebenfalls unter den Passagieren,

i S-e waren in -Macedonien gewesen
! und sagten, daß cs dort Tabak in
- lülle gebe.

Das lortlcben noch dcm Tode.

Ans 'Berlin wird geschrieben: Herr
Vcssemeicr, der Vorsitzende des lichke
Bundes in Hamburg, hielt kürzlich
hier in Berlin einen 'Vortrag über den
Unsterblichkeitsglaiiben. Als starker

i Bejalier führte er seine Gründe sür
1 den llnsterblichkeitsglanhen in's leld
mit einer glühende, heiligen Ueber-
zeugung, die auch bei dem widerstre-
benden ,-stlhörer einen nachhaltigen
Eindruck hinterläßt. Den Leugnern
öer Unsterblichkeit, den Natnrfor
schern, die für ihre Behanptniigen den
sinnfälligen Schein habe, tritt er von
der Grundlage des Robert Meycr'-
schen Gesetze? von der Erhaltung der
Ltraft entgegen. Die Seele ist ihm

etwas Anderes, als mir eine Junktim,
des .LörperS. In geistvoller Weise
führt der Redner den Beweis. In
die Geheimnisse unseres Traumle-
bens, da eine Lrast in uns weiter ar-
beitet, während der orper schläft,
dringt er ei. Das Sehen in die
lerne und das Sehen in die- ;jeit

weiß er zu deuten. So stark ist die
Lraft des Gedenkens, daß sic selbst
ans die Abgeschiedenheit einwirken
kann. Gedächtnis-, „,,d Gewissen sind
weitere Beläge dafür, daß etwas i
uns ist, was der Bewegung der ,-jeit
nicht nterworsen ist, sondern ruhig
steht. Ans einem grohsiossüchen Lör-
per und einem feinstosflichen besteht
der Mensch. Was wir äußerlich am

'Menschen sehen, ist das Grobstossliche.
Es ist nur die Wirkung des geistigen
Prinzips in uns, des Geslaltgeben-
den. das rein geistig nd unzerstör-
bar ist. Der Tod ist die Trennung
des belebten Theils des Menschen von
dem levengebenden, in dein Denken,
lühlen, Wolle ist. Das Gestalkbil
dende mm lebt fort nach dem Tode in
einer Gestalt, die dem leinstosfliche
in uns entspricht. Als Zeugen des
UnsterblichkeiksglauhenS führt Herr
.Lessciiicier Geibel und Goethe, lichke,
Schelling, Schopenhauer und Iried
rich den Große an. Auch ans die
Iragen, die sich nun anfthnn, weiß
der Redner eine Antwort. Wo wei-
len die, die unserem Sehkreise ent-
schwunden sind? In Himmel nnd
Hölle. Das ist nicht örtlich gemeint.
Aber wie hier ans Erden das Glück
des Menschen nicht die Ruhe, sondern
der Laiiipf ist, so wird auch im Jen-
seits nach dem Tode weiter gekämpft.
Ganz von selbst scheidet sich im Kam-
pfe Edel pon Gemein. Ewig ist der
Kampf dieser beiden Reiche. Unsere
heiligsten Güter sind Religion, 'Vater-
land, Monarchie. Dieses Bekenntnis;
legt der Redner nut einer Wärme ab,
die uns zu Himmelshöhen hinanzieht.
Das Religiöse ist die Grundlage aller
menschlichen Entwicklung. Taö lehrt
uns die Geschichte. Den Untergang
der Inden, Aegtfptcr, Griechen zieht
der Redner znni Beweise heran. Das
Schulbeispiel aber liefert das römi
sche Weltreich. Al: Wohlleben und
Gleichgültigkeit gegen die religiösen
Ideale sich verbreiteten, als die Mehr-
zahl der Römer entwurzelt wurden
nnd den Besch am Baden verloren
hatten, da n-ihte der Untergang. Auch
bei uns hatte sich in der letzten Zeit
ein Nachlassen des geistigen Schaffens
bemerkbar gemacht. Da kam der
Krieg und mit ihm und ans ihm eine
religiöse Neiigebn-.-t. 'Wir können
sicher sein, daß diese religiöse Nenge-
hink auch die -Männer hervorbringen
wird, die uns in der kommenden Zeit
lührer sein sollen. Dieser Kampf,
in dem wir jetzt stehen, ist nicht nur
das Werk einzelner Staatsmänner,
die ganzen Völker haben ihre Schuld
daran, denn er ist nur eine Crystalli-
sation der vorher gepflegte Gedan-
ken. Wo die Grundlage echt ist, da
ist auch die Zukunft gesichert. Wir
haben das Glück, das; in dieser Zeit
die nöthigen 'Männer da waren, die
Hindenhurg, Zeppelin, der Kaiser.
Das ist aber nicht mir ein Glück, das
ist auch eine Varsehiing. In dieser
Ueberzeugung sind wir der festen Zu-
versicht, daß Deutschland siegen ninß.
An die tiefsten, uralten, geheimniß
vollen Regungen der denlschen 'VoUs
seelc rührt der Redner, wenn er mit
Seherhlicl uns kündet: Die, die dran
Ben starben, sind uns nicht verloren,

sie werden mit den Siegern ziirückkeh
reu.

Frm, zwei Frist
gegeben,

bei- eine Operation ; entscheiden.
Sic steigert sich; durch Lstdia E.

Piiil'hniii's 'Vrgetol'lc Com-
pound kiirirt.

-Plchodt-Wstio, st'a. „Mr cniei
Icchcc wcic ich sei-,- seaist „st fjlt o

mßm'

>chiedc>-ci, Aerzten.
i!>,d Mio sagten, ich

M-4 O staue Irancnleidci,

st'"' '"'/c'- bi-'

ich nahm. hcii o
lcänlcc ivncdc ich. Jeden Atonal, seil ich
ein Müdesten war, hatte ich vei der Perio-
de an .tträmvsen in de Teilen gelitten,
nd nie war ich regelmäßig. Ich sah
sfhre Anzeige in de Zeittn-gen nnd das
Bild einer Iran, die vor einer Lvercnicm
bewahrt worden wae, nnd dies Bild hatte
Eindrnck vei wir. , Der Arzt hatte mir
nur noch zwei Tage gegeben, w mich zn
entscheiden. Derhalb sandte ich weinen
blatten in die Apotheke kür eine Flasche
Lndia (5. Pinlhai--:- Pegetable Com-
pound nnd, glauben Tie mir, ich nahm
nur Pier Dosen, als ein Wechsel eintrat,
nnd als ich die dritte I-laßbe aufgebraucht
halte, war ich knriri nnd habe mich nie
liesser befunden. Ich gebe Ihnen daS
Privileg, meinen Veief zn veröffentlichen.
Ich bin mir zn froh, anderen Iranen von
meiner stur wissen z lassen." I-ra
Thomas Mccklonianl, 8182 Hartville-
Straßc, Philadelphia, Pa.

Der Teutsche Correspondent, Baltimore, Md., Montag, den 0. Oktober 1916.

dlrlicitet, stimme,Gummier,
urix'itet.

Später weniger Stimmen.
Nutzt die (tteqenwuitvollständig ans. Das grosze

Nennen geht seinem (snde entgegen. Macht
t<nch sofort an die Arbeit. Jetzt ist

die (Gelegenheit znrn Sieg.

Tirs Ist

Tlttttfflthcr-Wochk!
DcSstalb nrlst IoS.

lkklia SNmmk wcrdr sttwilyr, skr

Neue Snbseriptionen.
Mn ik,,c Pia an andrrcr SMIc.

Arbcilcl, wir „ic ~or. grst. Ist dir
dir .>, Lira stNNstk LNminc

5 samnic,.

Stiniineiisaiiinieln ist die Ord-
nung des Tages. Das große Ren-
nen endet nächste Woche. Eilt!
Diese ist die Eilt - Euch - Woche.
Holen Sie sich jede mögliche Stim-
me. Eilt! Sie brauchen sie zum
Siege. Man lese die obenstehende
Rots; lind dann beeile man sich.

Reue Siibscriptionen bringen
jetzt mehr Stimmen, als sie je wie-
der thun werden. Sehen Sie da-
rauf, daß Ihre Score jeden Tag
etwas höher geht.

'Vergessen Sie cs leine Minute,

daß die großen Antos möglicher
Weise diese Woche gewonnen wer-
den. Eilt - Euch - Woche bedeutet
sehr viel für Sie. Holen Sic sich
Stimmen zusammen.

E. I. Wohlincicher führt das
Rennen für Stimme. Michael Ri-
cke! käiiivlt sich Iront durch und ge-
winnt den zweiten Platz. Dicht an
seinen lersen kommt Eharles Iritz
als Dritter. I. Scheidt strebt mit
großen Sprüngen derlront zu. bis
er heute als 'Vierter die proinincn-
tesie lignr ans der Eontest ° Liste

ist. Er hiit wohlgethan nd ver-
dient Glückwünsche.

Ei anderer T'ransgängcr, der

sich iw besten Lichte zeigt, ist Iritz
Rordenholz. Es scheint, das; seine
Irennde gewahr worden sind, was
vorgeht, und entschieden sind, ihm
zu l,elfen.

Heute sind W:n. LübberS nd
Michael Martin fast gleich aus der

sechsten Stelle, mit John Rieder
höfer und Iran Martha Polley
nur wenige Punkte hinter ihnen.
Diese Situation hält Alle eifrig an
der Arbeit für Stimmen.

Ein Eandidat nahe der Spitze
der Liste, der in bedachter Weise
seine Score vergrößert, ist John L.
Herauf; er bat in den letzten weni-
gen Tagen Gewinne gemacht, die
seine Irennde zur Hülse ermuthi-
gen sollten.

Philip G. Schwaab, wo bekamen
Sie Ihre Stimmen her? 2,'ach Ih
rer Score ; urtheilen, müssen Sie
sehr geschäftig gewesen sei. Blei-
ben Sie bei dem guten Werk -Sie
sind ans der richtigen Balm zm
Siege.

Beeilt Euch mit Stimmen.
Ausgaben: Mvimtr: Preis: Stimmen:

Wöchentlich 6 ist .7ü 720
Svniitng 0 77, 720
Täglich 0 0.27, 0,000
Täglich nd Sonntag 6 0.77, 7,,040

Wöchentlich 12 1.7,0 1,800
Sonntag 12 1.7,0 1,800
Täglich 12 0.7,0 0,000
Täglich nd Sonntag 12 7.7 M 12,000
Wöchentlich 24 0.00 7,,400
Sonntag 21 0.00........ 7,,400
Täglich 24 ,0.00 27,000
Täglich nd Sonntag 21 17,.<0 07,800

Vvn 8 Uhr Vormittags am

8. Oktober- ittil;
bis 10 Uhr Abends am

14. Mtc-Eor- 1 ui <;

MWMWIMi„ii>i,MH/>i>WWi>,Wl„, iiiiii

Stimmen für Snbscrjptioneii.

Im Voraus z beznhlcn.
Auf die im or„ ,'i-.l,„idcn Subicri>>Ncn 8

M wsrd, in Urvi-rrNisNmmnna mi, dicicm M
D Plan,- silr trdc yrNpi-i,!- vo i,l ,>r der wriilaer,

D n> nngrdeniel, niwoencdcn:

Per Post drr Iraner.

Monaic. Pect. LNinmcn. >

W Ausgasten. I
V Mi'chrnlNch o r .75' 4W
W ouunlag o - 4nn KI
I -laqlul, WW> L."00 >
> Uüanai Ukist Svnnlag. o !1.7!> 2.1N1 M
fg WmstenMch V-! > -'>o i.W >
I uni,, '2 I's> I
M tngiia, 12 !,,i>n sA
stg Pstgiich und CoMNng. ,2 7.NOU -18
U 2esta>eni!ich 24 :>.on 8
I W-Nttlag 24 :,.<> st.ana kz> 24 ~,> i.'-.no >
> UiigNlst und Le'NNlag. 21 U'.oo 21.n0 stz

2,r Tiistkerivllonrn bringr rl gl>,i,lrl lodlrl e„i.l-

inen, ustc cnr.

,s>„ neuer Astonne, ist Irae,' Jemand. Melcher eine DI der stenaenanni .-frllnnar ich, renelninl,, eestall,

I der welcher eine andere Neste,, die r> I'IN ..nm >:>.

U "inauil MN! ie>>, „alle, ansgenominrn. die stestettle -fe,-

ia io an eine Adreise ge,and, werde, > „c schon o
genesen wird.

Olcuc Abonnenten bringen mehr Stimmt
als alte.

E I Wohlmachcr Ilo,ootl Irrn, Earrie L. lischer ... U'L.:;,!

dst, !>>> 7>. Lch"l> "'s--''
Theodore „latt 108,l<><>

Charles Ir,tz

I. Scheidt l!0,70

Ircderick 2,'ordeiiholz 100,000 A. Üienhans 80,170

Win Lübber-i .l(>!>,7,(X) Wr. C. Slnde 70,2<>i>

Michael Martin M,.100 Larl Gruil G'BOO

John Riederböser 100.000 Irl. 'Margaret 'Müller >0,280

Iran Martha Poltey ....100.200 Henrv Reinhardt W'-'n

John L Heraus 100,100 W. Brooks Hildcbrandt .. l >oB.>

Charles Pötzl 100.000 Ernst Meinselder <2.o!'7>

PbitiV G. Schwaab >OB.OO, John Rcnbans 8.07,7,

Irl Meta Horstmeicr ....108.800 Michael Lchlnlser .->BO

L C. Hanselmann 108,700 Anglist Renhling 4.17,0

Ernst Iraiit If8.0(> L. Studenhaiier 7>,OG

. .U'B.7>oo Iran Pantine Tau, ....
2,050

Elsie Rentier >OB,lOO H. I. Gaus; 2,5M

Lrhr-Anstnltcn.

Wlttttlnnd - Institut.
Annst- und Aeichenschllle'.

Tie Tagschnle

bkstiniit Mxnlaa, 2. Lkiostcr.

wnsl- in foinc-r NnnN, nttnwnstl,-c .aniiit„nd lilstlii-ntto NN. Ni Ast. G,-staust.

Die Abendschulen
vststinn Mtn>i, -2. Lklabcr.

Mstlstnulschcst, Nl-chilcNstst-gchl-st mist Mclail-
stlnn,->i aeistmou NNn-i>-> Plncc,3stNustst.

gvstistmlst und Mstllcrzstich,- Sn. stiostai-
2>st,-.'Gcst,i„stst.

Snmstnst .4,lnsten eninmn an, 7. Oklnber.
arstUianst inist „staeaniastic A„st sst>- or<

st'nchii-stst. Kinder mist Lesteer Ml. stiostal-
M-e cstestiluste.

oieinem, Maschiiien-,-!eist>neii silr Imiae
Leu,,- Mai le, Plnee cstestiiilste.

Niir Nninlast oste, AiistliiiiN ivciidi: INN sichistiistliei, der IstirilNich n

MaryltNid-Inllitttl,
Mt. Rvifnl Vnild'iig.

ISestlio -IM)

Peabody

WH M..sik-st.-°..ser-
vntorim.

Harald Randalpst, Direswr.
MI. Dernon Place und CharieS-Siratze.

2>>sterci,uiiast-Lest„r,c>el.
22 Ost Mt. Vernoii Plnce.

wiast (starre,!sa (staust, LiisteiiiiieiideiiNn.
Die dem Dee-nileiiicii, steiiinstiien SNl-

liiiisteii eriiiststliche st,ist -.P„er,steten Vv
seh, NcieNieiwoileii, iiiiistknllschein Nnier-
r!,li, stir ieaNsties Aller nd alle f!wete.
Wikdcrcrössnuna des Unterrichts

am 2. Oktober.
Hstiiorar !k2O lstst 340.

cstemäst Klnste und Instrument.
.Maste- nd Prival-Sistiistc.

Aiiiiicwiiiiiieil ii Testlenister IstnUch Vv
II wie Moraeust bist 4 Nl>r 2>achi.

stiel,ilaie auf Bcrlastiic.
Le,-,! )

Eatvil ä' -Kumi'll

0 nnd 11 Wrst-Baltimore-Strnsfe.
Pi<il,a>,e, e,cni,ra>>lste, „lai"-Masch>cn-

Schrkiben. Enqlhch. oaNiilalian, BeiciN-
na!, der Jiwknlnl.

Individuclicr Unterricht.
-Pati-Lchiile >ev> oste. -.i-aclil-Cchuie beatmst

a, 18. Lepleniber.

Alan reMrirc letzt.

Mau ivreMe vor, schreibe oster lelevtzonirc.
(Scvtst- 2-M,c>

Sadlcr' s
Brynnt nnd Slratton

Handelsschulc.
Tanschiltk let>, ossc.

Nachtschistc am ,8. Lcptcmbrr.
Abiolii, iiistldtdiieller Niilerrichi.

Neue Lstisteil- st (tzreaa .<U7stchrm.
BNiist Ochreistiiiaichine. -stiichhaltiiiia.
Lstiöiischreibeii, Nechucii, Buchst,streu nd
malisch.

vistr bal-c dieses latzr iiiiscrc Lebr-
Niese ko verstesserl. stai, ivir Nil Ltmidc
linst, nlereii Schttiern stmistlchlicheir o>e-
ichnNstu,erricht neveii IS.

Wiiiischenstwei lhc SleUmiaeii stir olle
Al,iilrlen.

Mn sende nach Schnl-Mst!.
lkinaa,,-2, stalicllc-Strasic, West.

Lies,rischest SchNst. >Aa2O 1

Diele SM'iie m reaistiir von der ..Na,tonal
AstoemNo -'s NeerestNed Coiiimerciai School".
Bin sende sstr trolnioa.

Strcc i) e s
I.t7Biilxi:B.--i < <>I.I.
I. W. rn.ii, Pistsistenl.

18 'R.-El>n>lcs-Slr„ Baltiuiorr, Md.
cAiiastO.sMI.TLL)

(Lalvert Hall (<ollcgc.
Bon de,, ~,sdrislNchk Bstrdkr" neleiiel.

Kues- ounUfch. iibNcheiischnften. Minsse nnd
o!esch-ist. Leinesler bcainiil lienstaa. s>. Te-
tenider i r',ii,,2st.i PN)

RkchtSnllNiülte.

Pirni loijnnnsen
Dc'ttlscher

Zimmer 728-727 stand,r BuNdta,
Nr. ,IU Nrd-o.'r,

c'Zaatz ) I!. Paul 2830.

Icler, St. Paul 25>!>3.

54 „rl A. M. Scholtz,

.'!00 St. Panl-Strosie,
r,'tk,l,a>,r N-ttar ,m Bltreau.

Berta,:
öln 'n-'ststchen nist Wstrteii silr ein .Must nst

Nie ,ist,-meine e-niistaisteiU iiler Lobn linst
nute v-eiiii. Nstl,i,.iisioaei> Nr. 7.7!. Peistilv,-

-.iiuciinr. iL-eVN3 15>)

d o ! p h T cl) o e u r i s
Pcchtsanwtltt,

727- 02 Law Building.

L,,,,.„misten auch Rstenb, wischen an
8 tUir.

,7l> Os,-Moumeat.tr-e.
iMstrst ,Ir>

.Lulslcn nd Holz.

Kehlen! Holzl Kohlen
Lottis I. WilUnM,

Gay-, nohc Presion-Strasie.
.Harte Ne. 1... 37.:15> Smibar Ne. 2.38.25,
Sartr -Ne. 2 88.,M Sbr -Ne. 3.38.5,0
Säete -Nr. 3....38.25, Lnubnrv Nus,.. .38.05
Harle -Ns, 3.8.40 Liste,ist Vnt. 2. 38.75,
Pea 80.25, Lvtriist Pai. 3..33.00

-Buchwrirc 34.75,.
Sille ui,len in L-chirpl-,, ncliiaer: reinste I

der Stadl. Mässt-re Preise.
Tioko, von 25,c. vre lonne site Baar.

Proinvle '.'istlieserilna. ir. L P. Tel. Wolle 41!7.

W. I. Olsapnnrn
Coal bo.

ui kgo-te and reine .dien an Ndsere
neacn und mdderne itUchten-BediMern.

Bnrean: Sharp- und Lombard-Dtr.
kearr chach, Vak- nnd SO. träte.

Kr die rem und unter Da.

Rcstonrnrionr^.

berliner
afe nn d 4! est„n r n n t

ttzeschaststlrnle-Liinl 15,c. Ri-quiitre Diner liür.
-Beste s>>lic i der ein,.

ramc„-Sl>ctsc,stmmer. Peivlii-tl,.
.Hatte erintethe,,.

116 Nord-Pacn-Straßr,
Unter, Lextnatan-Mork.

Net vo .Heeie, OieschitNSsttbre:.
(Avrlti.LLS.IJ,

Härnlonic
letzt ssrn.

Pokal- und Instnlnicntalgoiizer, leven Stvriiv.

Peter Lchneider's H'„fc,
414 Wcst-Inyette-Slrnßk.

Kraddcn-tsssrn irden Abr>st>.
<Dcz2l )

Geovge Filling,
Hnnvlrr mit

Ml'ittl'l im) Lütrmt'n.
51 1 Ost-Baltimorc-Strasfr.

vaaeen werden frei nd vrmtzt t o Hm
acNrsert. ,NV2!> II.TN. >

LLRW

Direkt von a fr.
William Schmidt s

Nr. 016—618, Siid-'Brandway. s
O'iste Bedienima. Bcstr rvnaren.

<Ia3I,IJ>

Wilgener's Crrfc.
Cafe, Rrstanrnnt ~d Kegelbahnrn.

Nuaiist 0-. Maaener, -Nesttzer.
Nr. I—6, Stid-Otan-Steaste, -INNNinore, PNd.

Speise na, der Karte.
.HanpiannrNer des „-Nrion". „-.stUi.-isttmtt- Boretvon -valtimor" und .Brod'-: keari rilga".

Bredn, „One t-lrade Ontv" Bier,
rclcphon: El. Pani 1221.

(Novl—)

Henry C. Klein s Ettsc,
21 Clay-Straße,
all Howard-Stras).

Geschäftö-Lunsch den gnnzrn Tag.
tzrtne iLetnc, Liauorc nd taaire.

Nur ..Unton">Wrk.
GllnttzcrS rrtraseturS Pier am Nap>.

s. L P. Ptzone: St. Putt, 141,.
(ll>3Matt)

Nnffel's Hatte, 'Z.r.
Hnuplmmrlier soiaonder Vereine: „Ä.-ler

Kranlen-Nttlerst.-Peeein Nr. 3." Mmtstnnv
Bnste-Bercln.-> ..-viister (ttesanaverein,-- ..S!er<-
eiiiiale Piicfrr Gelettlchalt," ..Äister.llnio Nr.
27." ..Bstster Damen Beeiln," ..O-Kest.-N.-eeln,"
t-lermonui - Coneinve Nr. 202. ,1. O.
..VNetzacr < Gelnnaverotn." ..Drnttlln'r Mloaor
I-nnv." Domen--Bercin dos Denis,en .Orieaer
vttttds." 011-BnNimore Metzaer gennlett Ulst-
Neretii," ..Teutonia Kranken UntecststtzlmaS-

Perein," Henrielia-Voae Nr. 2." ..Barver-
Reiies --Istoetntto." ..ParbcrP Union Nr 211".

<0N21>.,1)

Knknl's Restaurüttl.
411 Wcst-Pratt-Ctrasie.
Matzt,,ettc M jeder TaneVzett.

Separate Halle stir klcstir (tzoseltlchatten m>>
Äauvcrriar.

Haiiptgitnrtirr für Bucker.
trschttltaleute-Lunsa, drn naneen Tan.

Nranlarc Mavlirilri, 25, (rrntO.
>.!r,,nanl,i OnurtcU.Clnd" und ..2Uance7an,na L Uoan t'Uloclutioii" varlumnic! Üch

DlriNlun. .

Knrl Schmidt,
Deutsches bafe nnu Nestanrunt,

."17 Wrst-^altimore.Ctra^e.
klar MrNik, >lrr nnd vlaarrrn.

Mn>Nr>,rn ~, anr„ Niundrn srrvir.
2nlch Inr ocs,Nattair,,,e >,a„ >2 , „ Uhr.

Dir rsirn und Pi-I'l
2Nrr. ain avi. >

'L< e n'i cher >is 21 nie i,>r ii.

Dentsch-Amcrikattische

Hirc Paillmarr Liiasir und Nnsiaml,sk I>,rn>
Priinnrii ~N> „r,,rn iiidftnrm i Tarn. u,.

Piaitin INrNrrdtr. ir>lidr>!i
Tiain, i. Dtlilrr. ir., 'Nn> liruNdrnl.
'ii. W. iN.'ardanatd, Erlirtn!.
Von vncidrr. />., HiniS-Lrlirlu

(,I,m!2n ,

Kermania-
-7vc>'.cr-Äkrs>chcslin^S4>lcsolls4,st

>w Nc>U';>>rf.
Numci am 1. s<uar I.ilil

Pur-Kap!lu> ,zr, nn>,nn,.2
Grlummlr Mutbolir m.r Inn n
Urdrrichnf, liir PoUrrn-HnhaNr ... 1,117

Nardosi rar inliimorr. nd N„ri„.i>.i,.r,
dun NurUi Bir,ch,.

il. P. rcirphun: LI. Pani nlni.
klutl,lJ.iTl Ärlckiusi-lichirr.

Deutsche
ksclischiift

von Bnltimorr, Md.
2°''" V- °>>rr. Pr.ifldrul.15. H. avprlman. irr Pr.nidrn!.

irna
„pci. SrlrrtN,.

odad. H. Naius,,. Hü>,s LrkrrMr
„ Lircklorcn:

,5 v. Konvrimun. 5,ol„, P. Nd!

le'lni P. Vaul'er. b'ana '
sZrnnk Roll.

Aaenlen der :
Unömcrrel Bruder.

<>i. Wn>. Siiiin.' e,!!.
Nrd>vcst'l>',kr

Hotlid,ni- xnd Billt:iiiore-Ttrnse.

2>!ini„irnien, di,' drn „Tauschn, 6orrr-lpvnv,,,-,,' „ich, pniitiiich vdr.-
iiiiitz,,, rllmlirn, sind rdrir. -rr < >,,
dn-„ prr Telephon ader schrtf.ttch Vit,
thrilung zu mache.

3


